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1. Wesentliche Vorgänge 
des Geschäftsjahres 2016
Das Jahr 2016 verlief für 
die Evangelische Stiftung 
Alsterdorf (ESA) und ihre 
Tochterunternehmen erneut 
positiv. Die in den letzten 
Jahren erfolgte Konzentration 
auf die Kernkompetenzberei-
che der Stiftung und die 
Entwicklung zukunftsorientier-
ter Konzepte führten zu einer 
stabilen Ertragslage im 
Unternehmensverbund. Die 
Vielfalt der Einzelunternehmen 
mit ihren unterschiedlichen 
Geschäftsfeldern leistete hierzu 
einen wichtigen Beitrag.

Das Stiftungsgelände in 
Alsterdorf wird nach 
Vorstandsbeschluss als 
Modellquartier für gelebte 
Inklusion weiterentwickelt. Der 
Alsterdorfer Marktplatz, der 
bereits heute als Begegnungs-
stätte von Menschen mit und 
ohne Behinderung eine 
Leuchtturmfunktion mit 
Strahlkraft besitzt, wurde 
hierzu 2016 gezielt barrierefrei 
umgestaltet. 

Die Weiterentwicklung des 
Stiftungsgeländes in Alsterdorf 
befindet sich in der Planungs-
phase und wird nach Abstim-
mung des Rahmenplans mit 
dem Bezirk Nord dann 
schrittweise umgesetzt. Im 
Berichtsjahr wurde der Bau 
eines geförderten Wohnge-
bäudes für Studenten und 
Auszubildende an der Sengel-
mannstraße begonnen.

Im Vorgriff auf geplante 
Neubauvorhaben wurden 
2016 einzelne Immobilien, 
die nicht mehr den heutigen 
Ansprüchen von Eingliede-
rungshilfekonzepten und 
Baustandards entsprechen, 
bilanziell wertberichtigt.

Die Betriebsprüfung für die 
Jahre 2010–2013 konnte ohne 
wesentliche Beanstandungen 
mit einem guten Ergebnis 
2016 abgeschlossen werden. 

1.1 Umsatz- und 
Auslastungsentwicklung
Die Gesamterlöse des Unter-
nehmensverbunds der ESA 
stiegen im Berichtsjahr 2016 
um +5,2 % auf 312 Mio. Euro. 
Der Anstieg ist auf die 
konstant hohe Nachfrage nach 
den Angeboten im Stiftungs-
verbund zurückzuführen. 

1.2 Investitionen und 
Finanzierung
Die Investitionen des Stiftungs-
verbundes beliefen sich im Jahr 
2016 auf rund 7,2 Mio. Euro. 
Neben den Investitionen in 
bestehende Immobilien und 
deren Ausstattung zur 
Bereitstellung zeitgemäßer 
Wohnangebote für die 
Klientinnen und Klienten der 
Stiftung lagen dabei Schwer-
punkte in der Erneuerung 
des Stromnetzes auf dem 
Stiftungsgelände in Alsterdorf 
und der Modernisierung der 
IT-Ausstattung. Erste Investitio-
nen wurden in einen Neubau 
für Studenten und Auszubil-
dende getätigt. Neben 
Investitionen in eigene 
Immobilien wurden weiterhin 
Wohnungen auf dem Woh-
nungsmarkt angemietet.

Dank des günstigen Zinsumfel-
des konnten die Finanzierun-
gen 2016 langfristig zu 
niedrigen Zinssätzen mit den 
Banken vereinbart und 
auslaufende Zinsbindungen 
günstig prolongiert werden. 
Neben der klassischen 
Bankfinanzierung wurde zur 
Finanzierung eines Teils des 
mobilen Anlagevermögens 
weiterhin Leasing genutzt. 

2. Finanz- und
Vermögenslage
Zum Bilanzstichtag 
31.12.2016 erhöhte sich die 
konsolidierte Bilanzsumme 
des Stiftungsverbundes 
geringfügig auf 244,2 Mio. 
Euro. Der Vorjahreswert 
betrug 243,6 Mio. Euro. Das 
Eigenkapital unter Einbezug 
der Sonderposten stieg um 
+3 Mio. Euro auf 107 Mio.
Euro an. Unter Berücksichti-
gung der Sonderposten ergibt 
sich im Stiftungsverbund eine 
Eigenkapitalquote von 43 %. 
Eine Stärkung der Eigenkapital-
quote wird auch in Zukunft 
angestrebt.

Die Verbindlichkeiten gegen-
über Kreditinstituten haben 
sich gegenüber dem Vorjahr 
um rd. –6,3 Mio. Euro 
reduziert. Hierzu führten auch 
die 2016 durchgeführten 
Sondertilgungen für Darlehen, 
die durch die gute Liquiditäts-
situation ermöglicht wurden. 
Die flüssigen Mittel erhöhten 
sich im Berichtsjahr trotz der 
erfolgten Sondertilgungen 
und Investitionen um 
rd. +2,9 Mio. Euro. 

3. Ertragslage
Das konsolidierte Jahresergeb-
nis 2016 beträgt +2,6 Mio. 
Euro. Dieser Wert liegt ca. 
–3,0 Mio. Euro unter dem von 
außergewöhnlichen positiven 
Sondereffekten geprägten 
Vorjahreswert von +5,6 Mio. 
Euro. Insgesamt zeigt sich eine 
stabile Ertragslage im 
Stiftungsverbund. Die Basis 
hierfür wurde durch die 
konstant hohe Nachfrage nach 
den Angeboten im gesamten 
Unternehmensverbund 
geschaffen.

Die Anzahl der Mitarbeitenden 
stieg von durchschnittlich 
6.129 im Jahr 2015 auf 
6.437 Mitarbeitende 2016. 
Wesentliche Steigerungen 
gab es insbesondere in der 
Eingliederungshilfe und den 
gewerblichen Gesellschaften. 

Ein wichtiger Faktor sind gut 
qualifizierte und motivierte 
Mitarbeitende. Mit ihren 
Fähigkeiten und ihrem Einsatz 
tragen sie maßgeblich zum 
Erfolg der ESA bei. Die ESA 
unterstützt die fachliche und 
persönliche Entwicklung der 
Mitarbeitenden durch struktu-
rierte Führungsgespräche, 
Klausurtage sowie durch 
umfangreiche Fortbildungsan-
gebote.

4. Ausblick
Für das Jahr 2017 erwartet der 
Vorstand grundsätzlich eine 
positive Entwicklung über den 
gesamten Unternehmensver-
bund. Es wird in den Erhalt der 
für die Angebote der Stiftung 
notwendigen Gebäude, die 
Schaffung inklusiver Wohn- 
und Betreuungsangebote für 
Menschen mit Assistenzbedarf 
sowie in die Entwicklung 
fachlich innovativer Konzepte 
investiert. 

Auf diese Weise sichert die 
Stiftung ihre Leistungsfähigkeit 
für die Zukunft. Sie ist damit 
weiterhin ein wichtiger 
diakonischer Dienstleister und 
Arbeitgeber für Hamburg und 
Schleswig-Holstein.
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Konzernbilanz 
Aktiva in tausend Euro 	 2016	 2015*	 Veränderung
Immaterielle Vermögensgegenstände	 303	 370	 –67
Sachanlagen	 200.531	 202.905	 –2.374
Finanzanlagen	 1.649	 1.660	 –11
Anlagevermögen	 202.483	 204.935	 –2.452
Vorräte		 3.035	 5.469	 –2.434
Forderungen	 25.624	 22.963	 2.661
Kassenbestand und Guthaben bei Kreditinstituten	 11.630	 8.598	 3.032
Umlaufvermögen	 40.289	 37.030	 3.259
Rechnungsabgrenzungsposten	 1.419	 1.613	 –194
Aktiva  	 244.191	 243.578	 613
			 
Passiva in tausend Euro	 2016	 2015	 Veränderung
Eigenkapital	 46.451	 41.073	 5.378
Sonderposten	 60.533	 62.705	 –2.172
Rückstellungen	 20.636	 19.765	 871
Verbindlichkeiten	 108.435	 113.341	 –4.906
Ausgleichsposten	 729	 763	 –34
Rechnungsabgrenzungsposten	 7.407	 5.931	 1.476
Passiva  	 244.191	 243.578	 613
		
Konzern – Gewinn- und Verlustrechnung			 
in tausend Euro	 2016	 2015	 Veränderung
Erträge		 311.863	 296.453	 15.410
Personalaufwand	 182.052	 170.892	 11.160
Materialaufwand	 73.300	 71.125	 2.175
Abschreibungen	 11.193	 9.714	 1.479
Jahresergebnis	 2.593	 5.607	 –3.014
* Die Vergleichszahlen des Vorjahres wurden dem neuen Bilanzrichtlinien-Umsetzungsgesetz (BilRUG) zur Vergleichbarkeit angepasst

Kennzahlen			 
in Millionen Euro	 2016	 2015	 2014
Anlagevermögen	 202	 205	 208
Umlaufvermögen	 40	 37	 34
Eigenkapital	 46	 41	 35
Sonderposten	 60	 62	 61
Rückstellungen	 21	 20	 17
Verbindlichkeiten	 108	 113	 119
davon langfristig ( > 5 Jahre)	 62	 62	 64
Bilanzsumme	 244	 244	 244
			 
Erträge		 312	 296	 273
Personalaufwand	 182	 171	 159
Jahresergebnis	 2,6	 5,6	 1,6
			 
Mitarbeitende der Evangelischen Stiftung Alsterdorf*	 6.437	 6.129	 5.991
Anlagendeckungsgrad	 83%	 80%	 77%
Eigenkapitalquote	 19%	 17%	 14%
Eigenkapitalquote inkl. Sonderposten	 43%	 42%	 39%
Personalkostenquote	 58%	 58%	 58%
Spendenerträge in Millionen Euro	 2,1	 2,4	 2,7
* alle Beschäftigten inkl. Praktikanten und Auszubildende




